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Zu diesem Buch

In diesem Buch werden die Grundbegriffe des Audits
so dargelegt, dass sie auch für Einsteiger
verständlich sind. Durch die Gliederung und
grafische Aufbereitung sollen verschiedene
Lerntypen angesprochen, sowie die komplexe
Thematik strukturiert und etwas aufgelockert
dargestellt werden. So können Lerninhalte leichter
aufgenommen werden. Um das Auffinden der
Inhalte zu erleichtern, beschreiben die in der linken
Spalte aufgeführten Stichworte kurz die Thematik
des daneben stehenden Abschnittes.

Sie können dieses Buch auch als Anregung für eine
Optimierung Ihrer Unternehmensprozesse
anwenden. Die hier vorgestellte Materie kann
sowohl auf Dienstleistungs- wie auf
Industrieprozesse übertragen werden.

Qualitätsmanager, Trainer oder Personalentwickler,
die diese Thematik in einem Seminar oder Workshop
aufbereiten möchten, finden am Ende des Buches
einen Trainingsleitfaden mit Fragen, Übungen und
Diskussionsansätzen zu den jeweiligen Kapiteln.

Ein komplettes Seminarkonzept mit veränderbaren
Teilnehmerunterlagen in Word, veränderbaren
Power-Point Folien, Schulungsvor- und -
nachbereitungsunterlagen können Sie unter
www.7semicon.de beziehen.

http://www.7semicon.de/


Einführung in das Audit

Das Qualitätsaudit ist ein wichtiger Schritt zum
Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems und
eine Voraussetzung zur Zertifizierung nach DIN EN
ISO 9001. Es wird durch eine objektive unabhängige
Person oder Organisation durchgeführt, die
ermittelt, inwiefern Vorgaben eingehalten werden,
oder salopp gesagt, ob “alles so läuft, wie es laufen
soll“. Qualitätsbezogene Tätigkeiten und deren
Ergebnisse werden einem Soll-Ist-Vergleich
unterzogen. Dieser Prozess läuft systematisch ab
und wird dokumentiert. Das Audit ist jedoch nicht
mit einer „Razzia“ gleichzusetzen. Es dient vielmehr
dazu, über den Gesichtspunkt der Prüfung hinaus,
Verbesserungspotenziale zu identifizieren. Somit ist
das Audit ein Werkzeug, das zur kontinuierlichen
Verbesserung eingesetzt werden kann,
vorausgesetzt, es wird regelmäßig durchgeführt.

Während das interne Audit der Selbstüberprüfung
dient, wird das externe Audit zur Fremdüberprüfung
eingesetzt. Insgesamt werden folgende Auditarten
unterschieden:

1. 1st- Party-Audit

2. 2nd- Party-Audit

3. 3rd- Party-Audit

Im 1st- Party-Audit führt die Organisation mit
eigenen Mitarbeitern oder mit einem von ihr
beauftragten Unternehmen das Audit durch. Beim
2nd-Party-Audit auditiert der Kunde seinen



Lieferanten. Bei diesem so genannten
Lieferantenaudit sind zwei Parteien beteiligt: die
Organisation des Kunden und die des Lieferanten.
Das 3rd-Party-Audit wird durch eine dritte
unabhängige Zertifizierungsgesellschaft, wie dem
TÜV, der DEKRA, der DQS oder anderen
durchgeführt. Die Zertifizierung eines allgemein
anerkannten Qualitätsmanagementsystems, wie
beispielsweise das der Norm DIN EN ISO 9001, kann
eine Mehrfach-Auditierung durch Kunden verhindern
und somit Kosten und Zeit sparen.

Begriff

Normendefinitionen des Audits


